
Funkelnde 
Kunstwerke

Fellbach Zahlreiche Besucher
wollten sich den zündenden
Schlusspunkt des Herbstpro-
gramms am Sonntagabend
wieder nicht entgehen lassen:
Mit viel Beifall bedachten sie
den funkelnden Farbenregen, 
den der Fellbacher Pyrotechni-
ker Peter Notter abgestimmt
auf die Musik vom Dach der
Schwabenlandhalle zauberte.
Darunter waren auch Effekte
wie sprühende Fächer zu be-
staunen. Zu dem Zwölf-Minu-
ten-Spektakel gab es zwei
Songs auf die Ohren: Aus dem
Album „Moment of Glory“ der
deutschen Hard-Rock-Band
Scorpions in Zusammenarbeit
mit den Berliner Philharmoni-
kern, einem der größten klassi-
schen Orchester Deutsch-
lands.(esc)  Foto: Patricia Sigerist

Gute Stimmung in der großen Fußgängerzone

M
enschentrauben, Gedränge, die
Stadt voller Menschen: Der Fell-
bacher Herbst-Sonntag ist schon

so etwas wie eine Marke. Da wird auf dem
Cannstatter Wasen gefeiert oder in Beu-
telsbach im Remstal die Kirbe begangen,
das tut der Magnetwirkung des Fellbacher
Herbstes alles keinen Abbruch. 

Tausende flanierten durch die autofreie
Fellbacher Innenstadt bei trockenem, teils
sonnigem Wetter. Und die Händler und Ge-
werbetreibenden sorgten mit zahlreichen
Aktionen für Anziehungspunkte. In der
Bahnhofstraße reihten sich die Kinder in
die Schlange ein, um mit der „Ballontine“
Christine Steinchen luftige Figuren zu mo-
dellieren. Auch bei den Vorführungen der
Rettungshundestaffel am Stuttgarter Platz
drängten sich die Besucher. Die beiden
Schauspieler Hannes Löflad und Andrea 
Rausch waren in selbst geschneiderten 
Kostümen als Bacchus und Weinkönigin
unterwegs, und eine Spielestraße mit ver-
schiedenen Stationen zog sich durch die
Bahnhofstraße.

Es war Abwechslung geboten. Sonja
Zielke, die Sprecherin der Werbegemein-
schaft Bahnhofstraße, zeigte sich sehr zu-
frieden: „Es haben viele Betriebe mitge-
macht, auch die untere Bahnhofstraße war 
belebt.“ Letzteres unterstrichen Monika
Funk vom gleichnamigen Optikerfachge-
schäft und Michaela Mahn von der K&M
Confiserie. „Es herrscht eine super Stim-
mung, die Leute sind prima gelaunt“, sagte 
Michaela Mahn. 

Also ein Tag, wie es sich der Einzelhan-
del wohl auch im Alltag wünscht. Beim ver-
kaufsoffenen Sonntag jedenfalls zeigte er
seine Zugkraft und Magnetwirkung für die
Innenstadt. Gudrun Lack, die Vorsitzende
der Interessengemeinschaft Rathaus-Car-
rée von der gleichnamigen Buchhandlung
freute sich: „Die Leute sind nicht virtuell
im Internet unterwegs, sondern erleben
real das vielfältige Angebot.“ Dazu gehörte
natürlich auch, die edlen Tropfen der
Weingüter zu kosten, die ausgeschenkt

wurden. Für Beate Daubenschmid, die im
Rathaus-Carrée ein Modegeschäft führt,
war der Tag perfekt: „Kühl genug, damit
sich die Besucher für die Herbstmode inte-
ressieren.“ Ursula Schnaitmann vom
gleichnamigen Modegeschäft meinte zu-
frieden: „Der Fellbacher Herbst ist eine fe-
ste Größe und fast ein Selbstläufer“.

Weniger zufrieden war Claudia Beck.
Die Einzelhändlerin war enttäuscht, dass
vor ihrem Geschäft ein Schmuckstand der
Kunsthandwerkermeile aufgebaut war.
„Wir führen auch Schmuck, so war es für
mich dieses Mal recht schwer. So werden
die kleinen Geschäfte nicht unterstützt.“

Doch im Großen und Ganzen war der
Tenor positiv: Florian Gruner vom Fellba-
cher Stadtmarketing brachte es folgender-
maßen auf den Punkt: „Das Wetter passte,
die Straßen waren voll und die Stimmung
in der Stadt war sehr gut. Besonders die
nördliche Bahnhofstraße zeigte sich wieder
belebter.“ Oder wie der Fellbacher Muhar-
rem Helshani, der mit seiner Familie da 
war, meinte: „Wir kommen jedes Jahr hier-
her, wir wohnen in der Stuttgarter Straße. 
Da haben wir einen kurzen Weg und es
macht jedes Mal Spaß.“

Fellbach Der verkaufsoffene Herbst-Sonntag beweist ungebrochene 
Zugkraft für Besucher aus der Stadt und der Region. Von Eva Schäfer

Klettern am Berliner Platz kommt an.

Auf der Kunsthandwerkermeile wird Selbstgemachtes präsentiert.

Edle Tropfen gehören zum Herbstfest.

Autorin Margret Schnaitmann-Brien ( li.)

Für Unterhaltung ist gesorgt: Die Clownin macht Musik und Späße, und die Vorführungen der Rettungshundestaffel ziehen die Besucher an. Fotos: Patricia Sigerist

Philharmonischer Chor

Neue Kurse für
„Kleine Musiker“
Fellbach Es gibt noch freie Plätze in den 
Kursen des Philharmonischen Chors für 
„Kleine Musiker“. Sie richten sich an Kin-
der zwischen acht Wochen und sechs Jah-
ren, beginnen am 13. Oktober und finden 
dienstags statt. Chancen gibt es im Wich-
telkurs von 9.30 bis 10.05 Uhr, im Wichtel-
kurs, Jahrgang 2013, von 15.20 bis 15.55
Uhr, im Wichtelkurs, Jahrgang 2014, von 
16.05 bis 16.45 Uhr, im Zwergekurs, Jahr-
gang 2011/12 von 16.55 bis 17.35 Uhr und im
Riesenkurs, Jahrgang 2009, von 16.55 bis
17.35 Uhr. Mit oder ohne Begleitung dürfen
die Kinder die Welt der Musik spielerisch 
entdecken: Mit Fingerspielen, Singen und
Tanzen sowie der Handhabung verschiede-
ner Instrumente. Der Unterricht findet im
Chorzentrum, Schillerstraße 26, statt. 

Infos und Anmeldung unter www.klein-
emusiker.de, per E-Mail an kurse@klein-
emusiker.de oder telefonisch unter 07195/
4152820 bei Rita-Carola Rose. lg

Freie Plätze

Pilates-Kurs
Stetten Pilates ist eine wirkungsvolle Trai-
ningsmethode für Körper und Geist. Im ak-
tuellen Kurs des TVS, der donnerstags um
9.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Stet-
ten stattfindet, sind noch Plätze frei. Wer
Interesse hat, kann zu einer Schnupper-
stunde vorbeikommen. Der nächste Ter-
min ist am 15. Oktober. Infos gibt es bei der
TVS-Geschäftsstelle, Telefon 07151/ 
20 55 16, oder unter www.tv-stetten.de. wz

Stadtteilbücherei

Kindernacht 
Oeffingen Die Stadtteilbücherei, Haupt-
straße 1, veranstaltet am Freitag, 16. Okto-
ber, eine Kindernacht unter dem Motto
„Traumschiff Surprise – Komm mit in den
Weltraum“. Sie beginnt um 19 Uhr. Ge-
schichten und Spiele rund ums Thema
„Weltraum“ erwarten die Kinder der 2. bis 
4. Klasse. Die Veranstaltung dauert zwei
Stunden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Kostenlose Eintrittskarten gibt es in der 
Stadtteilbücherei, telefonisch unter 0711/
5851-532 sowie per E-Mail an franzis-
ka.kunz@fellbach.de. red

Christusbund

Vortrag über Israel
Stetten Der Christusbund in Stetten veran-
staltet am Montag, 12. Oktober, 19 Uhr
einen Vortrag zum Thema „Israel, Palästi-
na und der Heilsplan Gottes“. Referent ist 
Doron Schneider, israelischer Referent für
Öffentlichkeitsarbeit der ICEJ, der inter-
nationalen christlichen Botschaft in Jeru-
salem. Die Veranstaltung findet im Ge-
meindehaus im Eichenweg 6 statt. wz

Obst- und Gartenbauverein

Motorsägenkurs
Rommelshausen Der Obst- und Gartenbau-
verein veranstaltet einen Motorsägenkurs.
Er findet am Freitag, den 13. November,
von 15 bis 19 Uhr und am Samstag, den
14. November, von 9 bis 14 Uhr statt. Die 
Teilnehmer müssen eine eigene Schutzaus-
rüstung mitbringen. Anmeldungen werden
bis Samstag, den 24. Oktober, unter der
Telefonnummer 0 71 51/ 7 57 62 entgegen
genommen. sas

Digitale Fotoshow 

San Francisco im Bild
Schmiden Im Seniorentreff zeigt Manfred
Neunzig eine digitale Fotoshow über die
Schönheiten und die Geschichte der ameri-
kanischen Metropole San Francisco. Die
Veranstaltung findet am Dienstag, 13. Ok-
tober, 15 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
in der Charlottenstraße 55 statt. Zuvor
können die Besucher von 14 bis 15 Uhr Kaf-
fee und Kuchen genießen. Es besteht zu-
dem die Möglichkeit, von 14 bis 14.30 Uhr 
eine ökumenische Andacht nebenan im
Andachtsraum zu besuchen. wz

Treffpunkt Mozartstraße

Voller Speicher
Fellbach Rund um das Thema volle Spei-
cher in Tablet oder Smartphone dreht sich
das Vortragsangebot am Dienstag, den
13. Oktober, im Treffpunkt Mozartstraße. 
In seinem Vortrag geht Alfred Gehrlach auf
Erweiterungsmöglichkeiten und Speicher-
medien für diese Medien ein. Veranstal-
tungsbeginn ist um 15 Uhr, bewirtet wird ab
14 Uhr. red
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